
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Gabi Schmidt FREIE WÄHLER
vom 12.04.2018

Organspende in Bayern

Ich frage die Staatsregierung:

1.  Wie hat sich die Anzahl an Organspendern in Bayern 
seit 2008 entwickelt (bitte aufgeteilt in postmortale Or-
ganspender und Lebendspender)?

2.  Wie hat sich die Anzahl an Organspenden in Bayern 
seit 2008 entwickelt (bitte aufgeteilt in postmortale Or-
ganspenden und Lebendspenden)?

3.1 Wie viele Menschen warten in Bayern auf ein Spen-
derorgan?

3.2 Um welche Organe handelt es sich im Einzelnen?

4.  Wie lange warten Patienten in Bayern auf gespendete 
Organe?

5.  Wie viel finanzielle Mittel wurden in den letzten zehn 
Jahren von der Staatsregierung für Werbemaßnah-
men und Aufklärungskampagnen zum Thema Organ-
spende zur Verfügung gestellt (jährlich)?

Antwort
des Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege
vom 09.05.2018

1.  Wie hat sich die Anzahl an Organspendern in Bay-
ern seit 2008 entwickelt (bitte aufgeteilt in post-
mortale Organspender und Lebendspender)?

Seit 2008 ist die Zahl der postmortalen Organspender in 
Bay ern von 182 auf 143 (2017) gesunken. 

Die detaillierten Daten sind in Tabelle 1 der Anlage auf-
geführt.

Im Bereich der Lebendspende wird die Anzahl der durch-
geführten Transplantationen erfasst – unabhängig von der 
regionalen Herkunft der Spender. 

In Bayern wurden im Jahr 2008 insgesamt 84 Transplan-
tationen nach Lebendspende durchgeführt. Im Jahr 2017 
waren es 101 Transplantationen.

Die detaillierten Daten sind in Tabelle 2 der Anlage auf-
geführt.

2.  Wie hat sich die Anzahl an Organspenden in Bay-
ern seit 2008 entwickelt (bitte aufgeteilt in post-
mortale Organspenden und Lebendspenden)?

Seit 2008 ist die Zahl der postmortal gespendeten Organe in 
Bayern von 625 auf 486 (2017) gesunken. 

Die detaillierten Daten sind in Tabelle 3 der Anlage auf-
geführt.

Hinsichtlich der im Rahmen einer Lebendspende trans-
plantierten Organe wird auf den zweiten Teil der Antwort zu 
Frage 1 verwiesen.

3.1 Wie viele Menschen warten in Bayern auf ein Spen-
derorgan?

Zum 31.12.2017 waren 1.409 Patienten aus Bayern auf der 
Warteliste registriert (Quelle: Stiftung Eurotransplant: Active 
waiting list [at year-end] in Germany, by year, by region of 
residence, by organ).

3.2 Um welche Organe handelt es sich im Einzelnen?
Von den in der Antwort zu Frage 3.1 genannten Patienten 
wurden folgende Organe benötigt:
Niere: 1.100, Leber: 125, Herz: 118, Lunge: 72, Pankreas: 
72 (Quelle: Stiftung Eurotransplant: Active waiting list [at 
year-end] in Germany, by year, by region of residence, any 
organ).

4.  Wie lange warten Patienten in Bayern auf gespen-
dete Organe?

Die Wartezeit für Patienten ist sehr unterschiedlich und 
hängt von verschiedenen Parametern ab, z. B. Art des benö-
tigen Organs, Allokationsstatus, Möglichkeit von Ersatzthe-
rapie. Die Dauer reicht von wenigen Stunden z. B. bei Pa-
tienten mit akutem Herzversagen und high urgency-Status 
bis zu mehreren Jahren bei Nieren.
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5.  Wie viel finanzielle Mittel wurden in den letzten 
zehn Jahren von der Staatsregierung für Werbe-
maßnahmen und Aufklärungenskampagnen zum 
Thema Organspende zur Verfügung gestellt (jähr-
lich)?

Für Öffentlichkeitsarbeit und Aufklärungsmaßnahmen im 
Bereich Organspende wurden in Bayern seit 2008 insge-
samt rund 1,5 Mio. Euro ausgegeben, darunter für herausra-
gende Projekte wie die Klappkarte „Herzensangelegenheit“ 
zur Unterstützung der sog. Entscheidungslösung 2013, die 
Comedy-Kampagne „Keine Ausreden“ 2016, den Spieltag 

„Organspende“ mit dem Bayerischen Fußballverband 2017 
oder zur Unterstützung der zentralen Veranstaltungen zum 
Tag der Organspende 2009 und 2016 in München. Daneben 
werden auch zahlreiche laufende Projekte wie Schülerveran-
staltungen, Regionalkonferenzen für Entnahmekrankenhäu-
ser und die Jahrestagung der Transplantationsbeauftragten 
als Fachtagung vom Staatsministerium für Gesundheit und 
Pflege finanziert. 

Die detaillierten Daten sind in Tabelle 4 der Anlage auf-
geführt.
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Tabelle 1: postmortale Organspender Bayern  

Jahr Organspender postmortal 
2008 182 
2009 196 
2010 192 
2011 189 
2012 155 
2013 118 
2014 120 
2015 139 
2016 121 
2017 143 

(Quelle: Deutsche Stiftung Organtransplantation) 

Tabelle 2: an bayerischen Transplantationszentren durchgeführte Transplantationen nach 
Lebendspende 

Jahr Niere Leber Summe 
2008 79 5 84 
2009 71 7 78 
2010 98 14 112 
2011 122 9 131 
2012 116 7 123 
2013 100 22 122 
2014 110 20 130 
2015 94 8 102 
2016 99 6 105 
2017 86 15 101 

(Quelle: Deutsche Stiftung Organtransplantation) 
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Tabelle 3: in Bayern postmortal gespendete Organe (ohne Dünndarm) 

Jahr Niere Herz Leber Lunge Pankreas Gesamt 
2008 337 69 148 44 27 625 
2009 351 50 162 34 19 616 
2010 343 49 164 40 32 628 
2011 330 57 163 45 32 627 
2012 278 43 138 36 25 520 
2013 199 37 105 36 17 394 
2014 205 38 105 38 18 404 
2015 259 40 118 39 19 475 
2016 206 37 98 31 10 382 
2017 241 56 122 47 20 486 

(Quelle: Deutsche Stiftung Organtransplantation) 

Tabelle 4: Ausgaben für Öffentlichkeitsarbeit und Aufklärungsmaßnahmen in Bayern  

Jahr Ausgaben, gerundet 
2017 116.000 €  
2016 286.000 €  
2015 60.000 €  
2014 43.000 €  
2013 780.000 €  
2012 52.000 €  
2011 41.000 €  
2010 35.000 €  
2009 39.000 €  
2008 44.000 €  

 

 


